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1. NEUE PERSPEKTIVEN  FÜR EINE BESSERE GESUNDHEIT W ELTWEIT  

Ein besonderer Fokus lag 2018 auf den Folgen des Klimawandels für die globale Gesundheit. Mit 

unserer Kampagne ăGlobale Gesundheit braucht Klimaschutz!ò haben wir die aktuelle Debatte um 

eine wirksame und nachhaltige Klimapolitik  befeuert und dabei deutlich gemacht: Investi tionen in 

den Klimaschutz sind immer auch  ein Plus für die Gesundheit  weltweit. Sie machen sich darum 

doppelt bezahlt . Wir haben eine Posterserie und Online-Info rmationen zum Thema erstellt, aber auch 

eine Unterrichtseinheit für Berufsschulen sowie einen Pharma-Brief Spezial ð pünktlich z ur Welt -

klima konferenz in Polen. Nicht zuletzt brachte die diesjährige Theatertournee das Thema mit bissi-

gem Humor auf die Straße: Bei 43 Auftritten in 13 Städten sahen sich etwa 2.600 ZuschauerInnen das 

Stück an, darunter über 800 Schülerinnen und Schüler an Berufsschulen. Die Vorstellungen wurden 

dort durch eine int eraktive Einführung und moderierte Unterrichtsdi skussionen ergänzt. Ein  

7-minütige r Film zur Theatertournee zeigt Ausschnitte aus dem Stück und fängt Stimmen von 

ZuschauerInnen und Mitwirkenden ein.  

Zum Welt -Diabetes-Tag am 14. November ging außerdem unser neuer E-Learning-Kurs zu Diabetes 

online. Gerade Länder im globalen Süden sind von der chronischen Erkrankung besonders betroffen. 

Doch die deutsche Entwicklungszusammenarbeit wird dieser neuen Herausforderung noch nicht 

gerecht. Unser Online -Kurs soll hier Abhilfe schaffen , umfassend informieren, Handlungsoptionen 

aufzeigen und zu einer besseren Versorgung der PatientInnen in armen Ländern beitragen. 

In unserem Projekt zur sozial gerechten Patentverwertung haben wir einen Leitfaden zur sozial -

verträgli chen Patentverwertung erstellt und als Broschüre in deutscher und englischer Sprache veröf-

fentlicht.  Das Heft wurde an zahlreiche ExpertInnen für Technologietransfer verschickt und bei 

öffentlichen Veranstal tungen vorgestellt. Wir wollen damit alternati ven Lizenzverträgen den Weg 

ebnen, damit innovative Produkte öffentlicher Forschung wie etwa Medikamente oder Impfungen in 

armen Ländern zu günstigen Preisen verfügbar werden.  

Schließlich haben wir mit intensiver Pressearbeit Themen gesetzt und dabei imm er wieder auch die 

deutsche Arzneimittel - und Gesundheitspolitik aus internationaler und globaler Perspektive bewertet . 

Die Pharma-Kampagne war  bei 75 Veranstaltungen, Tagungen, Fachgesprächen und Konferenzen im 

In- und Ausland vertreten, häufig mit Vorträ gen, dezidierten Stellungnahmen oder auf dem Podium. 

Das Spektrum reichte von Unterrichtsbesuchen und Uni -Seminaren bis hin zur Teilnahme an Veran-

staltungen im Europa -Parlament oder Konsultationsprozessen des Gesundheitsminis teriums. Wir 

publi zierten 8 Pharma-Briefe und standen 30 JournalistInnen Rede und Antwort , führten Interviews 

und Hintergrund -Gespräche oder vermittelten Kontakte zu ExpertIn nen im In - und Ausland. Insge-

samt gingen 58 Medienberichte aus unserer Pressearbeit hervor. Themenschwerpunkte waren Klima -

wandel, Arznei mittel preise, nicht-übertragbare Krankheiten, Antibiotika resistenzen oder der Einfluss 

der Bill  Gates-Stiftung  auf die WHO.  U.a. berichteten der Spiegel, Frontal 21, Report Mainz, WDR, 

Hessischer Rundfunk und  Deutschlandradio, aber 

auch das Bundesgesundheitsblatt sowie die 

Fachzeitschriften E&Z oder Dr. med Mabuse. Nicht 

zuletzt hat  auch unsere Webseite im vergangenen 

Jahr ein neues Gesicht bekommen ð besuchen Sie uns 

auf www.bukopharma.de  und erfahren Sie dort 

mehr über unsere Kampagnen und Projekte!  

http://www.bukopharma.de/
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2. KLIMAWANDEL UND GLOB ALE GESUNDHEIT  

Die zunehmende Erderwärmung  ð vornehmlich verursacht durch die  Industriestaaten ð hat verhee-

rende Folgen für die Gesundheit. Insbesondere in Ländern des globalen Südens sind die Auswir-

kungen globaler Erwärmung schon jetzt deutlich zu spüren: Stürme, Über schwemmungen oder auch 

extreme Dürreperioden verursachen langfristige Gesund heitsprobleme. Aber auch verschiedene 

Krankheitserreger und tropische Krankheiten wie Malaria oder Dengue werden sich durch den 

Klimawandel weiter ausbreiten. Solche gesundheitlichen Folgen des Klimawandels beschneiden 

massiv die Entwicklungschancen der Länder des globalen Südens. Die Pharma-Kampagne nahm 

diese Problematik 2018 mit ihrer Kampagne  ăGlobale Gesundheit braucht Klimaschutzò in den 

Fokus.  

2.1 PROJEKTAKTIVITÄTEN  

Ein ganzes Bündel an Bildungsmaßnahmen (Fachgespräche, Poster-Serie, Projekt-Website, Theater-

tournee, Schulmaterial, Infov eranstaltungen) hat ð in Verbindung mit intensiver Öffentlichkeitsarbeit 

ð im Vorfeld der Weltklimakonferenz COP24 die öffentliche  Debatte bereichert und insbesondere die 

gesundheitlichen Folgen des Klimawandels stärker in den Fokus gerückt. Wir  haben die Thematik in 

Partnergruppen und Netzwerke hinein getragen, neue Bündnispartner gewonnen und auch das 

Gespräch mit polit ischen EntscheidungsträgerInnen gesucht. Dabei machten wir uns nicht nur für  

ambitionierte Klimaschutzziele stark . Wir benannten außerdem Forschungslücken und zeigten 

Versorgungsengpässe bei klimasensiblen Erkrankungen auf. 

 Peripetus 
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2.1.1 FACHGESPRÄCHE 

Um externe ExpertInnen in die Erstellung 

unserer Materialien einzubeziehen und Un-

terstützung für einzelne Projektmaßnahmen 

(etwa die Theatertournee) zu gewinnen, fand 

am 28.6. ein Fachgespräch zu Klimawandel 

und globaler Gesundheit statt. Vertreten 

waren das Umweltamt der Stadt Bielefeld, 

die Grünen sowie die Grüne Jugend Bie-

lefeld, Greenpeace und BUND. Des Weiteren 

nahmen Studierende der Gesund heitskom-

munikation sowie  eine Bildungsreferentin 

aus dem Welthaus Bielefeld teil.  

Das Gespräch lieferte zum einen hilfreiche Tipps und Hinweise zur Erstellung der diversen Bil -

dungsmaterialien. So ging etwa das im Pharma-Brief Spezial 2/ 2018 abgedruckte Interview mit einem 

Mitarbeiter der Stadt Rietberg auf Hinweise aus dem Fachgespräch zurück. Zum anderen vermittelte 

das Gespräch Kontakte zu möglichen Kooperationspartnern der Theatertournee und lieferte Impulse 

für gemeinsame Veranstaltungen (z.B. Welterschöpfungstag in Bielefeld, Ausstellung der Posterserie 

durch den BUND im Rahmen der Mindener Nachhaltigkeitstage) . Äußerst erfreulich war außerdem 

das Angebot des Umweltamtes Bielefeld, einen Parcours zum ökologischen Fußabdruck im Rahmen 

unserer Theatertournee nutzen zu können. Der Parcours wurde insbesondere bei den Schulworkshops 

als zusätzliches Bildungsmaterial eingesetzt. 

Ein weiteres Fachgespräch fand im Oktober 2018 statt.  Der intensive Austausch mit Lehrkräften und 

ExpertInnen aus den Bereichen Entwicklungspolitik und internationale Gesundheit diente zur 

Konzeption einer Unterrichtsstunde . 10 Teilnehmende diskutierten mögliche Anknüpfungspunkte des 

Themenkomplexes Klimawandel und Gesundheit für den Unterricht an Berufs - und Pflegeschulen. 

Das Fachgespräch lieferte neben Anregungen zur inhaltlichen Schwerpunktsetzung auch wichtige 

Impulse für die Konzeption und den didaktischen Ansatz der Bildungsmaterialien. Viele Aspekte 

wurden in unserer Unterrichtseinheit und auch bei den später durch geführten Unterrichtsbesuchen 

berücksichtigt bzw. umgesetzt. Insbesondere bei der Unterrichtsgestaltung im Bereich Pflegeaus-

bildung erwiesen sich viele Tipps der Leh rkräfte als ungemein hilfreich.  

 

2.1.2 POSTERSERIE 

Als begleitendes Informationsmedium für Veranstaltungen, Theater-

tournee oder auch Schulbesuche wurde eine Poster-Serie erstellt , die die 

komplexen Auswirkungen des Klimawandels auf die mensch liche 

Gesundheit veranschaulicht. Die 5 Info-Tafeln im A1-Format sind 

modern und ansprechend gestaltet und informieren anhand von  kurzen 

prägnanten Texten, großformatigen Fotos, zahlreichen Info -Graphiken 

und frechen Comic-Illustrationen. Ein einführendes Poster präsentiert 

zunächst übersichtlich die zahlreichen Wechselwirkungen zwischen  

Fachtreffen Klimawandel und Gesundheit 

Foto: BUKO Pharma -Kampagne 
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klimatischen Veränderungen und globaler Gesundheit. Vier  weitere Poster vertiefen die wichtigsten 

Aspekte der Thematik anhand von Länderbeispielen und individuellen Geschichten. Sie thematisieren 

Durchfallerkrankungen durch Überschwemmungen und verseuchtes Trinkwasser in  Pakistan, Was-

sermangel und Mangelernährung in Kenia, Extremwetter und Malaria in Angola, sowie Luft -

verschmutzung, Hitzewellen und Atemwegserkrankungen in Indien. Die Poster-Serie wurde bei zahl -

reichen Veranstaltungen eingesetzt, an sämtlichen Auftritt sorten der Theatergruppe gezeigt und auch 

bei Unterrichtsbesuchen an Berufsschulen aufgehängt. Es wurden 100 Exemplare gedruckt, die Eine-

Welt-Gruppen, Organisationen und Schulen kostenlos bei uns bestellen können. 

 

2.1.3 KAMPAGNEN -WEBSITE UND ONLINE -MATE RIAL  

Um unsere diversen Materialien und Aktivitªten zur Thematik ăGlobale Gesundheit braucht Klima-

schutz!ò geb¿ndelt online prªsentieren zu kºnnen, wurde eine eigene Projektseite kreiert. Sämtliche 

Printmaterialien, die im Rahmen des Projekts erstellt wur den (Flyer zum Theaterstück, Broschüre, 

Veranstaltungsflyer, Poster-Serie verweisen mit einem entsprechenden QR-Code auf diese Projekt-

Webseite und damit auf weiterführendes Informationsmaterial . 

BesucherInnen unserer Website www.bukopharma.de  gelangen über ein Slider-Bild (Banner) oder 

¿ber den Men¿punkt ăGesundheit ist ein Menschenrechtò zu unserer Klimaschutz-Kampagne. Hier 

finden sie neben unserer Posterserie, der Hintergrundbroschüre und den  Unterrichtsmaterial ien auch 

externe Links zu interessanten Filmen und diversen Aktions -

angeboten (z.B. Online -Petitionen des BUND). Außerdem bietet 

die Projektseite Informationen zu Veranstaltungen. Sie berichtet 

z.B. über die Theatertournee 2018 und zeigt auch den Film zur 

Tournee. Zentrales Element der Projektseite ist eine durch Comic-

Elemente ergänzte Bild-Serie, die 10 Fakten zum Thema Klima -

wandel und globale Gesundheit präsentiert. Die Bilderfolge wird 

von kurzen präzisen Texten begleitet und macht ein niedrig -

schwelli ges Informationsangebot zur Thematik . Visuelle Reize 

und Bildinformationen stehen dabei im Vordergrund  und wecken 

Neugier .  

http://www.bukopharma.de/
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2.1.4 BROSCHÜRE 

Pünktlich zur Klimakonferenz in Kattowitz erschien unser Pharma-Brief Spezial 2/2018 ăGesundes 

Klimaò. Die 24-seitige Broschüre begibt sich auf Spurensuche. Sie beleuchtet klimatische 

Veränderungen und die damit verbundenen Gesundheitsprobleme in verschiedenen Teilen der Welt. 

Dabei geht es etwa um Gletscherschmelze und Wassermangel in Peru, um steigende Meeresspiegel 

und die Versalzung des Trinkwassers in Bangladesch, um Luftverschmutzung, Hitzewellen und 

Atemwegserkrankungen in Indien, um Überschwemmungen und Durchfallerkrankungen in Somalia, 

zunehmende Erwärmung und Malaria in Angola. Die Broschüre präsentiert aber a uch gelungene 

Beispiele für Klimaanpassung in Kuba oder der Gemeinde Rietberg in 

NRW. Und sie mahnt  nicht zuletzt wegweisende internationale 

Konzepte zur Reduzierung der CO2-Emissionen an. Denn globale 

Gesundheit und nachhaltige Entwicklung sind ohne einen  effektiven 

Klimaschutz nicht realisierbar. Mangelnde Ambitionen, das 2° -Ziel noch 

zu erreichen, setzen Leben und Gesundheit aufs Spiel.  

Die Broschüre wurde in einer Auflage von 4.000 Stück gedruckt und mit 

dem Pharma-Brief an alle Kontakte der Pharma-Kampagne verschickt 

(ca. 2.500 Exemplare). Zusätzlich wurden rund 100 Exemplare an 

Mitglieder der Kohlekommission sowie an politische Entscheidungs -

trägerInnen verschickt. 50 Exemplare samt Unterrichtsmaterial wurden 

von Grenzenlos (ein Projekt des World Univ ersity Service zum Globalen 

Lernen in der beruflichen Bildung) zur Abgabe an interessierte Lehrkräfte angefordert. Weitere 250 

Hefte wurden auf Bestellung verschickt, bei Unterrichtsbesuchen verwendet bzw. bei Schulbesuchen 

an Lehrkräfte abgegeben. Auch  bei diversen Veranstaltungen lag die Broschüre am Infotisch aus und 

wurde kostenlos verteilt.   

2.1.5 UNTERRICHTSMATERIAL FÜR BERUFSSCHULEN 

Im November 2018 wurde eine Unterrichtseinheit zu Klimawandel und Gesundheit konzipiert, 

erstellt, professionell gestaltet und in einer Auflage von  1.000 Stück gedruckt. Das Unterrichtsmaterial 

richtet sich vorrangig an die Zielgruppe der BerufsschülerInnen und an Auszubildende in 

Gesundheitsberufen. Die 8-seitige, 4-farbige Broschüre mit Unterrichtskonzept und Arbeits blättern 

sensibilisiert SchülerInnen und Auszubildende für die komplexen Ge -

sundheitsrisiken durch den Klimawandel und bereitet sie damit auf 

zukünftige berufliche Herausforderungen vor. Nach einer allgemeinen 

Einführung in die globale Problematik beleuch ten die Materialien 

insbesondere den Zusammenhang von Atemwegserkrankungen und 

Klimawandel in Deutschland und Indien.  Dabei  wird z. B. auch die 

Debatte um Diesel-Fahrverbote aufgegriffen. Fünf Arbeitsblätter regen 

dazu an, einen Blick über den Tellerrand zu werfen, Probleme und 

Lösungsansätze aus Indien und Deutschland zu analysieren und zu 

vergleichen und präventive wie klimaschützende Maßnahmen im eige -

nen beruflichen Umfeld umzusetzen ð etwa durch Senkung der CO2- 

Emissionen in Gesundheitseinrichtungen . 
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Mit detaillierten Rechercheaufgaben, diversen Filmtipps, Anregungen zur Gruppenarbeit, 

ansprechenden Länderbeispielen aus Nord und Süd und zahlreichen Verweisen auf weiterführende 

Materialien stellt die Broschüre einen breiten Methodenmix für die Gestalt ung des Unterrichts zur 

Verfügung und bietet reichlich Anknüpfungspunkte für eine Fallkonstruktion zum problem - und 

handlungsorientierten Lernen vor allem im Bereich Pfl ege und Gesundheitsprävention. Die 

Unterrichts broschüre  steht zum kostenlosen Download dauerhaft auf unserer Website bereit. Sie ist 

dort verfügbar unter : https://bukopharma.de/index.php/de/lernen/schulma terialien/152 -

lernen/schulmaterialien/klimawandel -und -globale-gesundheit 

Die Unterrichtseinheit baut auf schon zuvor erstellte Bildungsmaterialien des Gesundheit und Dritte 

Welt e.V. zu Klimawandel und Gesundheit auf: Die Hintergrundpublikation ăGesundes Klima?ò wird 

z.B. als grundlegender Bestandteil f¿r eine Gruppenarbeit einbezogen. An den Artikel ăWenn das 

Atmen krank machtò zu Atemwegserkrankungen und Klimawandel in Indien schließen sich ver-

schiedene Arbeitsaufgaben an. Weiterhin stehen 5 Info-Tafeln (Poster, A1), die einzelne Facetten der 

Thematik beleuchten, ergänzend zum Unterrichtsmaterial zur Verfügung. Poster -Serie und Broschü-

ren wurden interessierten Schulen und Lehrkräften im Rahmen des Projektes kostenlos zur Verfü-

gung gestellt. Auch Online  Materialien ð etwa 10 Fakten zu Klimawandel und Gesundheit ð können 

ergänzend genutzt werden.  

Bei Unterrichtsbesuchen an der städtischen Realschule in Spenge (18.12.18) und am AWO 

Berufskolleg für Heilerziehungspflege in Bielefeld (23.1.19) haben wir die neue Unterrichtseinheit zu 

ăKlimawandel und Atemwegserkrankungen weltweitò erprobt und engagierten Lehrkräften 

vorgestellt. Die Unterrichtsbroschüre  wurde bei der Learnline NRW und auch beim Portal Globales 

Lernen der Eine Welt Internet Konferenz und des W orld University Service eingestellt und steht 

Lehrkräften auf diesen beiden wichtigen Internet -Portalen für globales Lernen im Unterricht 

nachhaltig zur Verfügung. 170 Exemplare der gedruckten Broschüre wurden über unseren Verteiler 

an engagierte Lehrkräfte in NRW verschickt bzw. verteilt. Rund 200 Exemplare wurden bei 

Unterrichtsbesuchen verwendet bzw. an Lehrkräfte der beteiligten Schulen abgegeben.  Die restliche 

Auflage steht für unsere kontinuierliche Bildungsarbeit zum Thema Klimawandel und Gesundheit  

zur Verfügung. Die Unterrichtsbroschüre wird z.B. im März 2019 beim Bildungstag im Rahmen der 

Bielefelder Klimawoche an interessierte LehrerInnen abgegeben oder auch an unserem Aktionsstand 

im Rahmen der zentralen Veranstaltung zur Earth Hour in Dortmun d (30.3.19) ausliegen. 

2.1.6 ADVOCACY - UND ÖFFENTLICHKEITSA RBEIT 

Um unser Fachwissen im 

Bereich globale Gesundheit 

in den umweltpolitischen 

Diskurs einzubringen , ha-

ben wir zahlreiche neue 

Kontakte zu Umwelt ver-

bänden und ðinitia tiven ge-

knüpft, uns in diversen 

Netzwerken und Bünd nis-

sen engagiert , Vorträge 

gehalten, an verschiedens-

ten Veranstaltungen teil ge-

Infostand auf dem Jahnplatz zum Welterschöpfungstag. 

Foto: BUKO Pharma -Kampagne 

https://bukopharma.de/index.php/de/lernen/schulmaterialien/152-lernen/schulmaterialien/klimawandel-und-globale-gesundheit
https://bukopharma.de/index.php/de/lernen/schulmaterialien/152-lernen/schulmaterialien/klimawandel-und-globale-gesundheit
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nommen und mit kontinuierlicher Presse arbeit informiert . Drei Dutzend Meldungen zu Petitionen, 

Veranstaltungen und aktuellen Entwicklung en wurden 2018 bei Facebook und Twitter gepostet, 4 

Pharma-Brief-Artikel, ein Spezial und eine Pressemeldung sind zur Thematik erschienen.  

Gemeinsam mit Greenpeace, BUND, ADFC und anderen Akteuren  und Umweltgruppen war die 

BUKO Pharma-Kampagne am 4. Juli Mitver anstalterin einer Demo und Info -Veranstaltung zum 

Welterschöpfungstag in Bielefeld. Der Earth Overshoot Day ist der Tag des laufenden Jahres, an dem 

die menschliche Nachfrage nach nachwachsenden Rohstoffen das Angebot und die Kapazität der 

Erde zur Reproduktion dieser Ressourcen im selben Jahr übersteigt. Nach einem Demonstrationszug 

durch die Bielefelder Innenstadt präsentierten wir bei der Abschlussveranstaltung auf dem 

Siegfriedplatz unsere Materialien sowie die Posterserie zu Klimawandel und  Gesundheit an einem 

Informationsstand .  

Am 7. Juli beteiligte sich die Pharma-Kampagne am Gemeingütertag der Dortmunder Pauluskirche 

mit einem Infotisch und einem gut besuchten Vortrag zum Thema Klimawandel und globale 

Gesundheit. Auch unsere gleichnamige Poster-Serie wurde beim Gemeingütermarkt rund um die 

Kirche ausgestellt. Der Gemeingütertag war zugleich Auftakt für die Gemeingüter-Initiative von  

ăPauluskirche und Kultur ò. Die Initiative möchte vor allem ein Netzwerk verschiedener Gruppen, 

Initiativen und Organisationen bilden, die sich in Dortmund für Nachhaltigkeit, Commons und 

gerechte Teilhabe einsetzen. Das Netzwerk war auch Gastgeber der Theatertournee 2018. Für ihre 

umfangreichen Aktivitäten wurde die Initiative 2018 mit dem AGENDA -Siegel  der Stadt Dortmund 

ausgezeichnet. Das Siegel belohnt vorbildliches Engagement für Nachhaltigkeit und Ökologie. 

Weitere gemeinsame Aktivitäten mit der Dor tmunder Gemeingüterinitiative sind für 2019 geplant.  

Im Rahmen der Mindener Nachhaltigkeitswochen zeigte der BUND Minden unsere Posterserie 

ăKlimawandel bedroht die Gesundheit" bei der Vortragsveranstaltung ăDie Welt im Wasserstressò am 

13.9.2018. Vom 17.09.2018 bis zum 30.10.2018 präsentierte der BUND die Ausstellung samt 

Begleitinformationen zur Klima -Kampagne in der Stadtbibliothek Minden.  

Ausstellung  in der Stadtbücherei Minden. Foto: BUND Minden  

http://www.pauluskircheundkultur.net/215.html
http://www.pauluskircheundkultur.net/215.html

































































